
«Das beweist, dass 
wir keine Windfahnen 
sind»
Folgt das Staatssekretariat für Wirtscha( )Secou stnr ei-er -eob
liAerale- ?ge-dav Wieso zollRieht es die Sa-ktio-e- gege- 
Unssla-d -nr Ragha(v w-d reagierte es soPohl i- der ma-deb
Eie Pie anch i- der pnroöafrage so Rägerlichv StaatssekretMri- 
GariebIaArielle K-eiche-bFleisch -iEEt Stelln-g Rnr .ritikN
Von Dennis Bühler und Priscilla Imboden, 05.07.2022

Seit 2011 ist sie Direktorin des Staatssekretariats für Wirtschaft, Ende Juli übergibt sie das Amt: 
Marie-Gabrielle Ineichen-Fleisch. Joan Minder/13Photo
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Frau Ineichen-Fleisch, Sie haben neulich gesagt, in den letzten elf Jah-
ren als Seco-Direktorin sei es eine Ihrer Hauptaufgaben gewesen, Regu-
lierungen zu verhindern. Sind Sie gegen jegliche staatliche EingriWe in 
die ?irtschamV
,ei-j aAer ich Ai- gege- schMdliche pi-griVe i- die Wirtscha(N ,icht –ede 
Uegnliern-gj die zorgeschlage- Pirdj ist schlechtN ?Aer ziele QorschlMge 
si-d Rn Aelaste-d für die Wirtscha(j ergeAe- kei-e- Si-- D oder ihr .ob
ste-b,ntRe-bQerhMlt-is stiEEt -ichtN

Ihr eheBaliger Aorgesetzter, 9undesrat Johann Schneider-0BBann, 
soll einBal gesagt haben, er habe PZ ürozent seiner Ueit dafär auf-
gewendet, Tnsinn abzuwehren, den seine Regierungskollegen vorge-
schlagen hLtten. KriG das auch auf Sie zuV
So hoch ist die Ünote Aei Eir -ichtN

Zur Person

Die Juristin Marie-Gabrielle Ineichen-Fleisch ist seit 2011 sowohl Direk-
torin des Staatssekretariats für Wirtschaft (Seco) als auch der Direktion 
für Aussenwirtschaft. Zuvor war sie Botschafterin und Delegierte des Bun-
desrats für Handelsverträge und Chefunterhändlerin der Schweiz bei der 
Welthandelsorganisation WTO. Sie tritt per Ende Juli als Staatssekretärin 
zurück. 

yinke :ritiker werfen deB Seco vor, es folge stur einer neoliberalen 
0genda.
Ciese- QorPnrf häre ich regelEMssigN pr AePeistj dass Pir kei-e Wi-db
fah-e- si-dj so-der- geradli-ig n-sere- :AerRengn-ge- folge-N Cas Eacht 
Eich stolRN

Sie waren StaatssekretLrin unter den 9undesrLten Schneider-0BBann 
und Muö üarBelinO ?er folgte dabei weBV
w-aAhM-gig dazo-j oA sie der BQmj der FCm oder der SQm a-gehäre-L Kch 
de-ke -ichtj dass ei-e Oehärde Pie das Seco ihre- CeöarteEe-tschefs ei-e 
2i-ie anfRPi-ge- ka--N Ce--och si-d n-s die On-desrMte i- de- Eeiste- 
FMlle- gefolgtj Peil Pir n-sere AezorRngte- 5ötio-e- stets gnt Aegrü-deb
te-N

IB UusaBBenhang Bit deB :rieg in der Tkraine stand das Seco in 
den letzten vier 2onaten stark in der :ritik. 9ei der ersten 9undesrats-
sitzung  nach  deB  0ngriW  Russlands  konnte  die  Regierung  keine 
Sanktionsbeschlässe fassen, weil voB Seco keine 0ntrLge vorlagen. Hat 
Ihr Staatssekretariat versagtV
Cie pw örMse-tierte ihr erstesj ei-sch-eide-des Sa-ktio-söaket aE Freib
tagaAe-dj deE T1N FeArnarN prst da-- Pnrde Pirklich klarj Pelche Gassb
-ahEe- Orüssel ergrei(N Qorher Pnsste- Pir das -ichtN

Sie hLtten das doch antizipieren k1nnen.
Cie pw lMsst sich Aei Sa-ktio-sEass-ahEe- grn-dsMtRlich -icht i- die .arb
te- Alicke-N ?nch Aei de- Peitere- gege- Unssla-d Aeschlosse-e- Sa-kb
tio-e- Pnrde- Pir als Crittla-d -icht zoraA i-forEiertN SoAald a- –e-eE 
FreitagaAe-d p-de FeArnar klar Parj i- Pelche Uichtn-g es gehtj arAeitete- 
Pir das ga-Re Woche-e-de dnrchj daEit sich der On-desrat aE Go-tag 
de- pwbSa-ktio-e- a-schliesse- ko--teN Cas Par 2ichtgeschPi-digkeitN

Hat das Seco seither genug getan, uB die Russland-Sanktionen uBzu-
setzenV
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Cazo- Ai- ich üAerRengtN ?llerdi-gs si-d AeiE Olockiere- n-d Gelde- zo- 
QerEäge- i- erster 2i-ie die Oa-ke- gefordertN

Stehlen Sie sich daBit nicht aus der AerantwortungV
,ei-j de-- Pir si-d –a -icht n-tMtigL Wir örüfe- derReit i- ei-ige- FMlle- die 
pi-leitn-g ei-es QerPaltn-gsstrafzerfahre-sN ?Aer Pir kä--e- -icht zo- 
n-s ans oh-e ?-haltsön-kte -ach sa-ktio-ierte- OesitRtüEer- snche-N 
Für shing expdxtnonAgh giAt es kei-e gesetRliche Irn-dlageN

Sind die Sanktionen sinnvollV
Wir Aeteilige- n-s a- de- Sa-ktio-e-j nE SolidaritMt Eit der wkrai-e sob
Pie de- Pestliche- 2M-der- n-d der pw Rn sig-alisiere-N Cie WirksaEkeit 
zo- Sa-ktio-e- ist D Pe-- üAerhanöt D -nr sehr schPierig aAschMtRAarN 5( 
si-d sie aAer die ei-Rige 5ötio-N

SolidaritLt Bit der ETV Die 9eziehung zwischen 9ern und 9rässel ist 
zerrättet, seit der 9undesrat die Aerhandlungen fär ein institutionelles 
RahBenabkoBBen abgebrochen hat.
Wir Ae9-de- n-s tatsMchlich hier i- ei-er schPierige- 2ageL Cie pnroöab
öolitik ist ei-es der Pichtigste- 6heEe- für die SchPeiRN Wir kä--e- -och 
so ziele Freiha-delsaAkoEEe- Eit asiatische- n-d südaEerika-ische- 
Staate- aAschliesse-j die OeRiehn-ge- Rnr pw AleiAe- esse-RiellN

In der Europapolitik sind das 0ussen- und das JustizdeparteBent 
federfährend. ?aruB hat das Seco dieses wichtige Dossier aus der 
Hand gegebenV
Qo- 0;x0 Ais Ty0T Aeha-delte das soge-a--te K-tegratio-sAüroj das soPohl 
AeiE pC? )CeöarteEe-t für ansPMrtige ?-gelege-heite-Z mg.retxRe-xtr�
u als anch Aei n-s iE Wirtscha(sdeöarteEe-t a-gesiedelt Parj die öolitib
sche- n-d Pirtscha(liche- ?söekte der enroöMische- K-tegratio-N Cass der 
On-desrat das K-tegratio-sAüro da-- eHklnsiz deE pC? Rngeteilt hatj 9-b
de ich Ais hente –aEEerschadeN Cas hat die pnroöaöolitik geschPMchtN pi- 
Qorschlag hat i- der 2a-desregiern-g ziel Eehr IePichtj Pe-- er zo- RPei 
On-desrMte- ei-geAracht Pird D erst rechtj Pe-- sie RPei zerschiede-e- 
marteie- a-gehäre-j Pie das derReit Eit Kg-aRio Bassis n-d In« marEeli- 
der Fall PMreN

Dennoch hLtte das Seco die 21glichkeit, geBeinsaB Bit den Sozial-
partnern nach y1sungen zu suchen und so einen grossen Stolperstein 
auf deB ?eg zu eineB 0bkoBBen aus deB ?eg zu rLuBen.
SelAstzerstM-dlich haAe- Pir das zersnchtN Cie mositio- der IePerkb
scha(e- n-d des IePerAezerAa-ds aAer ist  n-AePeglichL  Sie Polle- 
die »a-kiere-de- Gass-ahEe- koEölett zo- der d«-aEische- Weiterb
e-tPickln-g Eit deE pwbUecht ansklaEEer-N

Zur Recherche: Die lahmste Behörde der Schweiz

Das Staatssekretariat für Wirtschaft könnte die wichtigste und einfluss-
reichste Bundesbehörde sein. Doch es macht in allen grossen Krisen der 
Gegenwart eine schlechte Falle – in der Pandemie, der Europapolitik und 
bei Russlands Krieg in der Ukraine. Warum? Hier gehts zum Beitrag.

Sie koBBen aus der HandelsdiploBatie und sind stark auf den Freihan-
del und die ?elthandelsorganisation ?K8 fokussiert. :ritikerinnen 
Bonieren, Sie hLtten andere 9ereiche wie etwa die Sozialpartnerscham 
vernachlLssigt.
?ls ich die »a-kiere-de- Gass-ahEe- i- de- Qerha-dln-ge- gege-üAer 
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der pw zertratj hatte ich Eit de- SoRialöart-er- .o-taktN Ier-e hMtte ich 
Eich -och Eehr Eit ih-e- ansgetanschtN Ca ich -eAst deE ?Et anch die 
Cirektio- für ?nsse-Pirtscha( leitej haAe ich dort Eehr ?nfgaAe- üAerb
-oEEe- als i- der ?rAeitsEarktöolitikN Cort haAe ich –edoch Eit Ooris 
qürcher für ei-e sehr gnte 2eitn-g gesorgtN

xZ–C hat der 9undesrat 0lt-StaatssekretLr 2ario Mattiker voB Justiz-
departeBent daBit beaumragt, Bit den Sozialpartnern einen :oBpro-
Biss zu suchen. Ein 2isstrauensvotuB gegenäber deB SecoV
Gario Iattiker Pnrde als n-aAhM-giger QerEittler ei-gesetRtj Peil er Aeb
reits Rnr 2äsn-g der wEsetRn-g der Gasse-ei-Pa-dern-gsi-itiatize D deE 
K-lM-derzorra-g D Aeigetrage- hatteN ?AerL ?nch er hat es -icht geschaHj 
Aei de- »a-kiere-de- Gass-ahEe- Eit de- SoRialöart-er- ei-e- .oEb
öroEiss ansRnha-del-N

?aruB ist das so schwierigV
Weil  sich  die  SoRialöart-er D  RnEi-dest  Ais  –etRt D  üAerhanöt  -icht 
koEöroEissAereit geReigt haAe-N Cie pw Par i- de- Qerha-dln-ge- -icht 
»eHiAelj Pir si-d es aAer anch -ichtN .lar istL Wir Polle- 2oh-schntRj da 
si-d Pir n-s Eit de- IePerkscha(e- n-d deE IePerAezerAa-d ei-igN Cie 
Frage istj Pie Pir ih- aE Aeste- gePMhrleiste- kä--e- n-d trotRdeE Oeb
reitscha( Rn echte- Qerha-dln-ge- sig-alisiere-N

Fle5ibilitLt braucht es N vor alleB wLhrend globalen :risen wie der 
üandeBie N auch von der 9undesverwaltung. 0ls sich das Aoronavirus 
iB Februar xZxZ in der Schweiz ausbreitete, wollte das Seco zunLchst 
Bnanzielle Tnterstätzung iB TBfang von bloss –C 2illionen Franken 
sprechen. üolitiker kritisieren, das Seco sei zu 9eginn der üandeBie N 
iB Megensatz zuB FinanzdeparteBent N auf der 9reBse gestanden.
Cas stiEEt -ichtN Wir haAe- de- ka-to-ale- ?rAeitsMEter- Aereits Gitte 
FeArnar TyTy Eitgeteiltj dass die ma-deEie ei- Irn-d für .nrRarAeit sei- 
PirdN Ca-ach haAe- Pir n-s sehr i-te-siz zorAereitetN So tanschte- Pir n-s 
etPa scho- zor deE 2ockdoP- Eit de- Qertreter- der 6onrisEnsi-dnstrie 
n-d der .nltnr ansN We-ige 6age -achdeE der On-desrat die Ge-sche- 
daRn anfriefj Rn Ianse Rn AleiAe-j trat ich i- der J?re-aK des SchPeib
Rer Fer-sehe-s anf n-d erklMrtej Pie die StütRn-gsEass-ahEe- fn-ktiob
-iere-N Cie Bozidb.redite Pare- da-- anch scho- fast öaratL das grässte 
2iLniditMtsörograEE der SchPeiRer Ieschichtej anfgegleist i--erhalA zo- 
RPei Woche-N

Die Uärcher RegierungsrLtin AarBen ?alker SpLh hat das Seco in der 
DUU jängst scharf kritisiert. Tnd auch das 9undesgericht sagtO Die Ein-
schLtzung Ihrer 9eh1rde, dass keine :urzarbeitsgelder fär Ferien aus-
bezahlt werden därfen, war falsch.
Wir akReötiere- de- p-tscheid des On-desgerichtsN CeshalA haAe- Pir -n- 
ei- 6ool geschaVe-j daEit die ?-trMge der FirEe- adEi-istratiz n-koEölib
Riert aAgePickelt Perde- kä--e-N Wir Aedaner- es hi-gege-j Pe-- CiVeb
re-Re- Eit ei-Rel-e- .a-to-e- Eedial ansgetrage- n-d n-seres prachte-s 
teilPeise falsch dargelegt Perde-N

?egen Ihres Fehlers Busste das üarlaBent Behr als x 2illiarden Fran-
ken nachtrLglich sprechen.
Ciese hohe- .oste- si-d ei- Irn-d dafürj ParnE Pir der ?-sicht Pare-j 
dass Aei Go-atsläh-e- für Ferie- kei-e .nrRarAeitsgelder Rnr Qerfügn-g 
gestellt Perde- sollte-N ?nch PMhre-d ei-er ma-deEie ist es n-sere ?nfgab
Aej Rn gePMhrleiste-j dass kei-e Stenergelder n-gerechtfertigt ansgegeAe- 
Perde-N
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Dun droht eine ?irtschamskrise, weil die üreise steigen und sich das 
?achstuB abschwLcht. ?ie bereitet sich das Seco darauf vorV
Wir zerfolge-j Pie sich die 2äh-e n-d die gesaEte Wirtscha( e-tPickel-N 
Coch es ist ?nfgaAe der ,atio-alAa-kj die K-»atio- Rn AekMEöfe-N .lar istL 
Git ei-er 6enern-g zo- Tj; mroRe-t si-d Pir i- der SchPeiR iE i-ter-atiob
-ale- Qergleich -ach Pie zor gnt n-terPegsN

?as heisst das konkretV
ps giAt für n-s -och kei-e- Irn-dj Rn i-terze-iere-N Cer On-desrat hat n-s 
Aean(ragtj die p-ergieb n-d 2eAe-sEittelöreise Rn AeoAachte- n-d allfMlb
lige Gass-ahEe- für de- IerAst zorRnAereite-N We-- Pir etPas Eache-j 
da-- RielgerichtetN ,icht Eit der Iiesska--eN

Sie treten per Ende Juli ab. ?elche Herausforderungen werden auf Ihre 
Dachfolgerin zukoBBenV
Cie SchPeiR ö»egt als Orücke-Aaneri- -ach Pie zor gnte OeRiehn-ge- Rn 
alle- 2M-der-N Cie Welt teilt sich aAer Rn-ehEe-d i- zerschiede-e Gachtb
Aläcke anfN Cie Frage stellt sichj oA Pir n-s -icht für ei-e- Olock Perb
de- e-tscheide- Eüsse-N Kch ka-- Eir zorstelle-j dass i- qnkn-( etPa 
sicherheitsreleza-te 6ech-ologie -nr -och i--erhalA ei-es Olockes geha-b
delt PirdN w-d da-- ist klarj Po Pir hi-gehäre-L Rn pnroöaN Wir haAe- kei-e 
Bha-ce allei- gege- die wS? n-d Bhi-aN
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